


Autoritäre, extreme oder gar extremistische 

Einstellungen bleiben eine beständige 

Bedrohung für eine offene und demokratische 

Gesellschaft. Gerade bei rechtsextrem 

eingestellten Personen haben sich 

neonazistische Ideologien verfestigt, wie sie 

etwa in der Befürwortung einer rechts-

autoritären Diktatur oder bei Antisemitismus 

zum Ausdruck kommen. Ethnozentrische 

Einstellungen, Chauvinismus und Ausländer-

feindlichkeit bleiben auf einem hohen Niveau. 

Polarisierungen in der Gesellschaft scheinen 

sich verfestigt zu haben. 

     Die Auseinandersetzung mit rassistischen, 

chauvinistischen und antisemitischen Ein-

stellungen ist und bleibt ein wichtiges 

Handlungsfeld für die politische Aufklärung. 

Eine schleichende Gewöhnung an derartiges 

Gedankengut ist stets möglich.



Leitung & Moderation:. 

Bernd Ussner  |  bernd-ussner-1@web.de





--.--.----

--.--.----

--.--.----

--.--.----





--,  --.--.---- 19:00 – 20:30 h      1       Umgang mit Stammtisch-Parolen 

  --,  --.--.---- 19:00 – 20:30 h
 

    2        Verschwörungs-Mythen

--,  --.--.---- 19:00 – 20:30 h 3        Verdeckter und offener Antisemitismus

  --,  --.--.----  19:00 – 20:30 h      4        Formen von Rassismus im Alltag
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„Haltung zeigen!“ – Ein Argumentationstraining

     Das ‚Argumentationstraining gegen Stammtischparolen‘ geht von alltäglichen Gesprächs-
situationen aus, die viele von uns vielleicht schon einmal persönlich erlebt haben. Wie kann 
ich mich in diesen Situationen verhalten? 

      Wir üben, politisch-populistische Äußerungen, Parolen und Schlagwörter genauer 
wahrzunehmen und auf ihre emotionale Wirkung, ihren inhaltlichen Kern und die Gründe 
ihres Aufkommens hin zu befragen sowie auf ihre politischen und gesellschaftlichen 
Konsequenzen hin zu überprüfen. 

      Welche Gegenstrategien sind denkbar und praktisch durchführbar? Dieses online-
Angebot mit Rückfrage-, Diskussions- und Übungsmöglichkeit hilft, eine eigene Position 
argumentativ zu vertreten. 

 



 

   
          ------,  --.--.---- - Online

      

      19:00 h  „Haltung zeigen!“  -  Ein Argumentations-Training

                                    Bilder  -  Filmclips  -  Informationen  –  Grafiken  -  Nachfragen  -  Dialog  -  Erfahrungsaustausch               

   
                    
   

   
          20:30 h  Ende

       

Leitung & Moderation:
. 

Bernd Ussner  |  bernd-ussner-1@web.de

• Beispiele und mögliche Motive von Stammtischparolen

• Welche Inhalte und Wirkungen haben Stammtischparolen?

• Kritische Argumentationstechniken in der Praxis

• Umgang mit Aggressionen
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Treppen ins Nichts – 

Die Welten der Verschwörungsmythen

       Es kursieren die verschiedensten Verschwörungstheorien in den Medien. Demonstrationen 

werden organisiert, auf denen eine Mischung aus Politikgegnern, Corona-Leugnern und 

Verschwörungs-Theoretikern versammelt ist. 

       Was sind eigentlich sogenannte ‚Verschwörungstheorien‘, warum gibt es sie überhaupt und 

wie gefährlich sind sie für eine demokratische Gesellschaft? Welche Denk- und 

Erklärungsmuster liegen ihnen zugrunde und wie steuern sie die Weltsicht der Betroffenen? 

Wie können Verschwörungstheorien entkräftet werden? 

       Wir üben, diese Verschwörungsmythen, die sich als objektive Informationen tarnen, 

genauer wahrzunehmen und auf ihre emotionale Wirkung, ihren inhaltlichen Kern und die 

Gründe ihres Aufkommens hin zu befragen. Welche politischen und gesellschaftlichen 

Konsequenzen sind notwendig? 



 

   
          ------,  --.--.---- - Online

      

      19:00 h  Treppen ins Nichts  -  Die Welten der Verschwörungsmythen

                                    Bilder  -  Filmclips  -  Informationen  –  Grafiken  -  Nachfragen  -  Dialog  -  Erfahrungsaustausch               

   
                    
   

   
          20:30 h  Ende

       

Leitung & Moderation:
. 

Bernd Ussner  |  bernd-ussner-1@web.de

• Merkmale von Verschwörungsmythen

• Motive, Inhalte und Wirkungen der Mythen

• Kritische Argumentationstechniken in der Praxis

• Umgang mit Aggressionen
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„Wachsam sein!“  -  Dem Antisemitismus begegnen
.

       Antisemitismus ist eine grundlegende Haltung zur Welt, die mit anderen Diskriminierungs-

formen verbunden auftreten kann, jedoch eine eigene spezifische Wirkmächtigkeit besitzt. 

       Antisemitismus ist eine „Verbindung aus Weltanschauung und Leidenschaft“, wie der 

Philosoph Jean-Paul Sartre bereits 1945 schrieb. Man kann ihn als eine grundlegende Haltung 

zur Welt begreifen, mit der sich diejenigen, die ihn als Weltbild teilen, alles zu begreifen 

versuchen, was sie selbst nicht erklären, einordnen und verstehen können oder wollen.

       Antisemitische Einstellungen sind geprägt von Ressentiments, Projektionen, Faktenresistenz 

und nicht zuletzt von einem latenten oder gar offenen Hass gegen Juden. 

       Dieses Online-Angebot mit Rückfrage-, Diskussions- und Übungsmöglichkeit geht der 

Frage nach, wie wir den oftmals verdeckten Antisemitismus in unserem Alltag entdecken und 

ihm argumentativ begegnen können. Wie können wir unseren Blick schärfen? Welche Gegen-

strategien sind denkbar und praktisch umsetzbar?  



 

   
          ------,  --.--.---- - Online

      

      19:00 h  „Wachsam sein!“  -  Dem Antisemitismus begegnen

                                    Bilder  -  Filmclips  -  Informationen  –  Grafiken  -  Nachfragen  -  Dialog  -  Erfahrungsaustausch               

   
                    
   

   
          20:30 h  Ende

       

Leitung & Moderation:
. 

Bernd Ussner  |  bernd-ussner-1@web.de

• Formen und Merkmale antisemitischer Äußerungen

• Motive, Inhalte und Wirkungen antisemitischer Verhaltensweisen

• Kritische Argumentationstechniken in der Praxis – Umsetzung in Alltagssituationen

• Umgang mit Aggressionen, Uneinsichtigkeit, Ablehnung
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„Nicht wegsehen!“  -  Rassistischen Diskriminierungen begegnen
.

       Rassistisches Denken ist ein gesellschaftliches Phänomen, das nicht nur an den Rändern einer 

Gesellschaft wirksam ist, sondern auch in deren Mitte angetroffen werden kann. Zugleich scheint das 

Sprechen über offensichtlich rassistische Einstellungen - zumindest in Deutschland - mit einem großen 

Tabu belegt zu sein. 

       Rassistische Einstellungen und Äußerungen beziehen sich auf die Sprache, körperliche Erscheinungs-

bilder, Namen usw. und verbinden diese mit einer persönlichen Deutung. 

       So entstehen Differenzen und Abgrenzungen, die gesellschaftlich erzeugt und in der Folge als 

‚natürliche‘ und unveränderliche Eigenschaften betrachtet werden. Menschen werden aufgrund dieser 

‚natürlichen‘ Eigenschaften eingeteilt in spezielle Gesellschaftsgruppen. Mangelnde Anerkennung, 

Abgrenzungen, Missachtung bis hin zur Ausgrenzung sind die praktischen Folgen. 

       Wie können wir die eher verdeckten rassistischen Einstellungen in unserem Alltag aufdecken und  

damit argumentativ umgehen?  Welche Gegenstrategien sind denkbar und praktisch durchführbar? 



 

   
          ------,  --.--.---- - Online

      

      19:00 h  „Nicht wegsehen!“ - Rassistischen Diskriminierungen begegnen

                                    Bilder  -  Filmclips  -  Informationen  –  Grafiken  -  Nachfragen  -  Dialog  -  Erfahrungsaustausch               

   
                    
   

   
          20:30 h  Ende

       

Leitung & Moderation:
. 

Bernd Ussner  |  bernd-ussner-1@web.de

• Formen und Merkmale rassistischer Diskriminierungen im Alltag

• Motive, Inhalte und Wirkungen rassistischer Äußerungen

• Kritische Argumentationstechniken in der Praxis – Wie geht das ?

• Umgang mit Aggressionen und Uneinsichtigkeit
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